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Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 
 
unser Band Politik & Co. Rheinland-Pfalz (BN 71000, grüner Band) wurde auf der Grundlage einer Lehrplanentwurfsfassung vom Juli 2014 erstellt. 
 
Leider wurden an der Entwurfsfassung noch weitere Änderungen vorgenommen, sodass der endgültige Lehrplan, der für das Schuljahr 2016/2017 in Kraft 
tritt, an einigen Stellen von der Entwurfsfassung abweicht. 
 
Wir haben deshalb den Band nochmals überarbeitet und aktualisiert, sodass er genau mit der endgültigen Fassung des Lehrplans übereinstimmt. Der Band 
Politik& Co. Rheinland-Pfalz neu erscheint mit neuer BN 71049 und hat einen blauen Einband.  
 
Beide Bände sind jedoch für den neuen Lehrplan zugelassen und auch geeignet! 
 
Für Kunden der älteren Ausgabe (BN 71000, grüner Band) bieten wir die neuen Inhalte zum Download auf unserer Homepage an. 
 
Eine Übersicht über die Veränderungen, die in Band 71049 (blauer Band)  gegenüber dem Band 71000 (grüner Band) aufgrund der Lehrplanänderungen 
vorgenommen wurden, zeigt die nachfolgende Synopse: 
 

 
Unterschiede zwischen den Bänden Politik & Co. Rheinland-Pfalz (grüner Band) und  

Politik & Co. Rheinland-Pfalz neu (blauer Band) 
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